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Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen und anderen Zündquel-
len fernhalten. Nicht rauchen. Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/ 
Gesichtsschutz tragen. BEI VERSCHLUCKEN: Mund ausspülen. KEIN Erbrechen 
herbeiführen. BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle konta- 
minierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen. 
BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser 
spülen. Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. So-
fort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 

Gefahr. Flüssigkeit und Dampf entzündbar. Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. Kann die 
Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition durch Verschlucken. 
Sehr giftig für Wasserorganismen. Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger 
Wirkung. Enthält Piperazin. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. Wasserge-
fährdender Stoff (WGK 2). 
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Klare, blaue Flüssigkeit mit charakteristischem Geruch 

Verletzten Erste Hilfe leisten, unbedingt auf Selbstschutz des Helfers achten. Vorgesetzte informieren. Unbe-
teiligte warnen. 
Brandbekämpfung mit Wasser, Löschpulver oder CO2. Gefährdete Behälter mit Sprühstrahl kühlen (Berst- und 
Explosionsgefahr). 
Ausgelaufenes Produkt mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Universal- 
binder) aufnehmen. Kleinere Reste mit viel Wasser wegspülen. Bereich gründlich reinigen. 
 

Einatmen: Für Frischluft sorgen. Bei Beschwerden ärztlicher Behandlung zuführen. 
Hautkontakt: Bei Berührung mit der Haut sofort mit viel Wasser und Seife abwaschen. 
Augenkontakt: Sofort mehrere Minuten mit viel Wasser spülen und Arzt konsultieren. 
Verschlucken: Mund mit Wasser ausspülen. Nur wenige Schlucke Wasser trinken lassen. 

Kein Erbrechen herbeiführen. 
Sofort Arzt konsultieren. 

Das Konzentrat ist als gefährlicher Abfall zu entsorgen. Nicht über das Abwasser entsorgen. 
Gekennzeichnete Gebinde mit genauer Bezeichnung an die Entsorgungsstelle geben. 

Polizei        110 
Feuerwehr  112 

Notarzt   Tel.: ______________________ 
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